
ev.angelisch
in Neunkirchen
Gemeindebrief
Ev.-Ref. Kirchengemeinde Neunkirchen / Ausgabe Oktober – November 2024

Aus dem Inhalt

Seite 06: Neuer Hausmeister in der Kirchengemeinde
Seite 08: Presbyteriumsfreizeit auf der Ebernburg
Seite 14: Rückblick auf das Outdoor-Wochenende
Seite 22: Ein schöner Tag in Alsfeld



Pfarrer

Jugendreferent/-in

Presbyterinnen

und Presbyter

GemeindeSchwester

Gemeindebüro

Elke Heinrich

Ramona Lemler

Diakoniestation

Neunkirchen

Kindertageseinrichtungen

„Kleine Strolche“

„Schatzkiste“

„mittendrin“

Gemeinde

02 0302 03

Impuls

Leben unter der
Bedingung des Jakobus

Überschrift 1
Überschrift 2
Wir sind für Sie da –
Pfarrer, Presbyter, Gemeindebüro etc.

Dr. Tim Elkar S 6588811 – Untere Kirchbergstraße 22

S 0176/23105558
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www.neunkirchen-evangelisch.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de

Schauen Sie auch in die App: Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

Liebe Leserin, lieber Leser,

Pläne zu schmieden gehört für uns zum Alltag – manche tun es mehr, 

andere weniger. Doch eines haben wir alle gemeinsam: Wir planen unse-

ren nächsten Urlaub, überlegen, wie wir das Wochenende verbringen, 

Geburtstage oder Goldhochzeiten feiern oder unseren Ruhestand gestal-

ten. Planung ist ein unverzichtbarer Teil unseres Lebens. Ohne Pläne 

kommen wir nicht aus. Im Jakobusbrief wird dies sehr treffend be-

schrieben: „Heute oder morgen werden wir in die und die Stadt reisen. 

Dort wollen wir ein Jahr bleiben, Geschäfte machen und Gewinne erzie-

len.“ (Jak 4,13) So sieht ein Plan aus. Doch Jakobus erinnert uns auch: 

„Dabei wisst ihr doch nicht, was morgen sein wird. Was ist schon euer 

Leben? … Sagt stattdessen lieber: ´Wenn der Herr es will, werden wir am 

Leben bleiben und dieses oder jenes tun.´“ Früher endeten Briefe oft mit 

der Abkürzung s.c.J., was für das Lateinische sub conditione jacobaea 

steht – unter der Bedingung des Jakobus. Damit wurden Pläne unter den 

Vorbehalt gestellt: „So Gott will, werde ich am Leben bleiben und dieses 

und jenes tun.“ 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

auch ich habe meine eigenen Pläne und Absichten, doch am Ende weiß 

ich nicht, ob sie Wirklichkeit werden. Denn ich habe mein Leben nicht 

in der Hand – Gott hat es in der Hand. Will Gott nicht, dass ich am Leben 

bleibe? Doch, Gott will Leben. Aber das ändert nichts an der Tatsache, 

dass alles Leben endlich ist und der Tod zum Leben gehört. Eines Tages 

wird unser Leben enden. Deshalb bittet schon der Beter des 90. Psalms: 

„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen.“ 

Wir müssen sterben und Gott will Leben? Das scheint auf den ersten 

Blick ein Widerspruch zu sein. Und doch ist es keiner. Dass Gott Leben 

will, hat er uns in Jesus Christus gezeigt. Mit nur etwas über 30 Jahren 

wurde sein Leben gewaltsam beendet, doch Gott hat ihn ins Leben zu-

rückgerufen, hat ihn auferweckt. 

„Wenn der Herr es will, werden wir am Leben bleiben und dieses oder 

jenes tun.“ 

Für mich ist das eine Einladung, jeden Tag als Geschenk zu sehen, ihn in 

Dankbarkeit zu leben und Gott zu vertrauen, der dem Tod zum Trotz das 

Leben will: Leben vor und über den Tod hinaus. 

Herzliche Grüße Ihr Martin Schreiber

Martin Schreiber

Pfarrer
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Nachrichten
aus Gemeinde und Kirche

Ewigkeitssonntag 2024

Liebe Angehörige, 

wir planen in diesem Jahr aus Anlass des Ewig-

keitssonntags in beiden Kirchen Gottesdienst 

zu feiern:

Sonntag, 24.11.2024 um 10:15 Uhr

Ev. Kirche Neunkirchen

Pfr. Martin Schreiber

Sontag, 24.11.2024 um 10:15 Uhr

Erlöserkirche Salchendorf

Pfr. Dr. Tim Elkar

In diesen Gottesdiensten erinnern wir uns 

noch einmal in besonderer Weise an die in un-

serer Gemeinde im zu Ende gehenden Kirchen-

jahr verstorbenen Menschen.

Anfang November erhalten Sie eine Einladung 

zur Teilnahme am Gottesdienst. Bitte beachten 

Sie den Hinweis auf die Kirche in der Ihrer An-

gehörigen / Ihres Angehörigen

gedacht wird.

„Was uns fesselt, was uns auf-
richtet!“ – Reformationsgottes-
dienst mit Dr. Peter Böhlemann

31.10.2024, 19.30 Uhr, Ev. Kirche Burbach

Herzliche Einladung zum Reformationsgottes-

dienst. Wir feiern ihn in der Region mit Dr. Pe-

ter Böhlemann in der Kirche in Burbach.

Ausgehend von der im Markus-Evangelium 

Kapitel 2, 1-12 berichteten Geschichte von der 

Heilung eines Gelähmten befasst sich Peter 

Böhlemann in seiner Predigt mit dem Kampf 

Martin Luthers damals, der Lähmung der Kir-

che heute und der Frage: Was uns persönlich 

fesselt und was uns aufrichtet.

Dr. Peter Böhlemann 

leitet das westfälische 

Institut für Aus-, Fort- 

und Weiterbildung in 

Villigst und ist Vorsit-

zender des Zukunfts-

ausschusses der EKD-

Synode. 

Berufliche Schwer-

punkte sind Fortbil-

dungen für Pfarrerinnen und Pfarrer zu 

Leitung und Gemeindeaufbau. Veröffentli-

chungen zu Theologie, Gemeindeleitung und -

entwicklung und ein Liederbuch mit neuen 

geistlichen Liedern („Lieder zwischen Himmel 

und Erde“).

Taufkurse und Taufgottesdienst

Mit der Taufe werden Kinder in die Kirche auf-

genommen. Zur Vorbereitung dienen in der

Kirchengemeinde Taufkurse, d. h. Gesprächs-

abende über die Bedeutung der Taufe und der

christlichen Erziehung. 

Neben dem Thema Taufe wird auch die Durch-

führung des Taufgottesdienstes besprochen. 

Paten sind ebenfalls herzlich eingeladen. An ei-

nem Taufkurs kann man auch teilnehmen, 

wenn man noch nicht sicher ist, ob das Kind 

getauft werden soll. Interessierte melden sich 

bitte bei Pfr. Dr. Elkar oder Pfr. Schreiber.
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Wir freuen uns, mehrmals im Jahr Taufgottes-

dienste mit der Gemeinde feiern zu können.

Die nächste Taufmöglichkeit besteht im Got-

tesdienst am 10. November in der Kirche in 

Neunkirchen.

Die Taufkursabende zu diesem Taufgottes-

dienst finden am 30. Oktober und 04. No-

vember jeweils um 18:30 Uhr in der Ev. 

Kirche Neunkirchen statt. Alle Tauftermine 

für 2024 finden Sie auf unserer Homepage un-

ter „Angebote – Taufe“. 

Musik – ein Geschenk Gottes

„Die Musik ist eine Gabe und ein Geschenk Got-

tes“ - so hat es der Reformator Martin Luther 

beschrieben. Seit es Menschen gibt, haben sie 

Musik gemacht. Und Musik ist ein ganz we-

sentlicher Bestandteil unserer Gottesdienste 

und Gruppenstunden. 

In den nächsten Monaten werden wir Sie zu 

einer Vortragsreihe mit Pfarrer Dr. Tim Elkar 

über die Kirchenmusik einladen.

Was haben sich die Texter und Komponisten 

dabei gedacht, als sie ihre Lieder geschrieben 

haben? Welche unterschiedlichen Musikstile 

gibt es und was macht sie aus?

Ziel ist es, die Bandbreite der Kirchenmusik 

kenn- und schätzen zu lernen, zu hören und zu 

singen.

Los geht es am Donnerstag, 07. November 

2024 um 19.30 Uhr in der Kirche in Neunkir-

chen mit der Musik der Reformationszeit. Se-

bastian Strunk wird die Orgel in Neunkirchen 

erklären und den Abend musikalisch begleiten. 

Wir laden Sie herzlich ein, das Geschenk der 

Musik auszupacken.

Annette hat Zeit!

Gemeinsam mit Ihnen möchten ich diesen 

Nachmittag gestalten. Wir sammeln Anregun-

gen und Ideen und schauen, ob und wie man 

diese umsetzen kann. Wir haben auf Gottes 

Wort gehört, uns darüber ausgetauscht und 

miteinander gesungen.

Es entstanden entspannte Gespräche bei Kaffee 

und Tee, bei Kartoffelbrot und Keksen. Ich dan-

ke allen, die bisher schon das neue Angebot für 

Seniorinnen und Senioren genutzt haben und 

freue mich, wenn Sie wiederkommen und wei-

tere Gäste mitbringen.

Herzliche Grüße, Ihre Annette Borutta

Termine: 01. Oktober, 05. November, 

03. Dezember

1. Dienstag im Monat, 15 Uhr
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Kollekten-Zwecke
für Oktober und November 2024
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Unsere Kollekten sind in den Monaten Okto-

ber und November 2024 für die nachstehen-

den Zwecke bestimmt:

06. Oktober 2024 | 

19. Sonntag nach Trinitatis, Erntedankfest

Für Brot für die Welt

13. Oktober 2024 | 

20. Sonntag nach Trinitatis

Für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“

20. Oktober 2024 | 

21. Sonntag nach Trinitatis

Für den evangelischen Bund

27. Oktober 2024 | 

22. Sonntag nach Trinitatis

Für die Sonntagsschulen in unserer Gemeinde

31. Oktober 2024 | 

Reformationstag

Für das Gustav-Adolf-Werk der EKvW

03. November 2024 | 

23. Sonntag nach Trinitatis

Für die Straffälligenhilfe

10. November 2024 | 

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr

Für Open Doors

17. November  2024 | 

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, 

Volkstrauertag

Für Projekte christlicher Friedensdienste

20. November 2024 | 

Buß- und Bettag

Für die Diakonie der EKD

24. November 2024 | letzter Sonntag des 

Kirchenjahres, Ewigkeitssonntag

Für die Alten- und Hospizarbeit

Im Opferstock sammeln wir im Oktober für 

GGE (Geistliche Gemeinde-Erneuerung) und 

November für die diakonischen Aufgaben in 

unserer Gemeinde.

Wenn Sie einen der genannten Kollekten- oder 

Opferstockzwecke unterstützen möchten, nut-

zen Sie unsere Bankverbindung:

Sparkasse Burbach – Neunkirchen

IBAN DE 84 4605 1240 0001 0141 90

Verwendungszweck: Kollekte + Datum + 

Zweck

Sie erhalten automatisch Anfang nächsten Jah-

res eine Spendenbescheinigung.

Vielen Dank für Ihre Gaben.
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Nachrichten
aus Gemeinde und Kirche

Hausmeisterstelle

Völlig unerwartet 

mussten wir im Juli 

Abschied nehmen von 

Gerhard Sauer, der 

seit August 2023 als 

Hausmeister in unse-

rer Kirchengemeinde 

tätig war. In der Zeit 

seiner Mitarbeit ha-

ben wir ihn als lie-

benswerten Menschen kennengelernt. Sein 

plötzlicher Tod hat uns sehr betroffen und wir 

vermissen ihn.

Täglich gibt es Aufgaben, die das Wissen und 

die Zuständigkeit eines Hausmeisters erfor-

dern. Durch seine Tätigkeit, die oft genug im 

Hintergrund stattfindet, wird die reibungslose 

Nutzung unserer Gebäude für die Gottesdiens-

te, Gruppenstunden, Konfirmandenarbeit, bei 

Vermietungen usw. erst ermöglicht.

Wir sind sehr dankbar, dass wir mit Sascha 

Oerter aus Zeppenfeld die Hausmeisterstelle 

wieder besetzen konnten. Zurzeit wird er vom 

Vorgänger von Gerhard Sauer, Peter Bieler, bei 

der Einarbeitung unterstützt.

Dafür danken wir Peter und heißen Sascha 

herzlich willkommen in unserer Gemeinde.

Konfetti-Kirche am 06. Oktober

Bei der Konfettikirche ist immer was los! Am 

06.10. wollen wir gemeinsam Abendmahl fei-

ern. Aber ein bisschen anders, als du es viel-

leicht kennst. Wir wollen so richtig gemeinsam 

essen. Und was gibt es Feines? Das was du mit-

bringst und mit den Anderen teilst. Mitessen 

dürfen ALLE! Wir freuen uns auf dein Lieb-

lingsbrot, Schokomuffins, Gemüsesticks oder 

eben das, was du am liebsten isst! Wir sind uns 

sicher - es gibt bestimmt mehr als genug! Wir 

freuen uns auf dich!

Kollekte und Opferstock 
im Juli und August 2024

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 

herzlich für die Kollekten und Opferstockga-

ben in den Monaten Juli und August:

– Für Projekte mit 

Langzeitarbeitslosen: 415,01 €

– Für die Weltmission: 266,10 €

– Für die Stiftung Triebwerk: 595,05 €

– Hilfe für Migranten: 374,20 €

– Bewahrung kirchlicher 

Baudenkmäler:  159,65 €

– Für die christlich-jüdische Zusam-

menarbeit im Nahen Osten: 220,90 €

– Für die Arbeit von EMO: 323,05 €

– Für die diakonische Jugendhilfe: 252,23 €

– Für besondere gesamtkirchliche 

Aufgaben: 547,55 €

Im Opferstock haben wir im Juli für die Bodel-

schwinghsche Stiftung Bethel gesammelt. Hier-

bei kamen 1.120,80 € zusammen. 

Die Sammlung im August betrug 940,26 € und 

ist für die diakonische Aufgabe in unserer Ge-

meinde bestimmt.
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Presbyteriumsfreizeit
auf der Ebernburg

Anfang September fuhren wir als neu zusam-

mengesetztes Presbyterium auf die Ebernburg 

nach Bad Münster am Stein. Hoch thronend 

über dem schönen Nahetal diente die Burg frü-

her schon reformatorisch gesinnten Theologen 

als Schutz und Herberge. Nun, als mittlerweile 

Evangelisches Tagungshaus, also uns, um ein 

Wochenende gemeinsam Zeit zu verbringen, 

zusammenzuwachsen und über die Arbeit in 

unserer Kirchengemeinde nachzudenken. 

Ebenfalls mit von der Partie war unsere Ju-

gendreferentin Ann-Kathrin Klein.

Bereits nach der Anreise am Freitag konnten 

wir bei herrlichem Wetter den Ausblick auf die 

umliegende Gegend genießen. Die Burg, gele-

gen inmitten von Weinbergen, links und rechts 

eingebettet von schroffen Felswänden, unter 

anderem dem Rotenfels, der höchsten Steil-

wand nördlich der Alpen, zeigte sich von ihrer 

besten Seite.

Nach einem gemeinsamen Abendessen und ei-

ner Abendandacht wurde noch lange geredet, 

gespielt und zusammengesessen.

Am Samstag trafen wir uns dann für eine geist-

liche Einheit zum Thema „Modelle der künfti-

gen Gestalt von Kirche und ihre 

Konsequenzen“. Wir beschäftigten uns dabei 

mit Modellen aus dem Buch „Kirche gestalten“ 

der Theologin Uta Pohl-Patalong. Wie möchten 

wir in Zukunft aufgestellt sein, wie wollen wir 

uns ausrichten und was ist uns für die Arbeit 

vor Ort und darüber hinaus wichtig? Nach ei-

nem regen Austausch war recht schnell klar, 

dass wir in den zukünftigen Presbyteriumssit-

zungen daran weiterarbeiten möchten.

Nach so viel Kopfarbeit gab es am Nachmittag 

dann Arbeit für Beine. Eine Wanderung führte 

uns hinunter ins Tal in den kleinen Kurort di-

rekt an der Nahe. Danach teilte sich die Gruppe 

auf und die ambitionierteren unter uns konn-

Aktuell

08 09

Aktuell

Überschrift 1
Überschrift 2

ten auch spätsommerliche Temperaturen 

nicht bremsen, den besagten Rotenfels zu er-

klimmen. Immerhin 200 Höhenmeter galt es 

zu überwinden, dafür wurden sie aber auch mit 

einem fantastischen Blick über das Nahetal be-

lohnt. Der Rest der Gruppe genoss in der Zeit 

einen Abstecher in die Ev. Matthäuskirche und 

in das historische Kurmittelhaus mit angren-

zendem Salinengradierwerk.

Da die Region für sehr guten Wein bekannt ist, 

war es fast obligatorisch, den schönen Tag mit 

einer gemütlichen Weinprobe abzuschließen. 

Am letzten Morgen besuchten wir noch ge-

meinsam den Sonntagsgottesdienst in der 

wunderschönen Barockkirche in Hochstätten. 

Danach ging es voller guter Eindrücke und Er-

lebnisse zurück ins Siegerland. 

Für uns als Presbyterium war es ein sehr schö-

nes Wochenende, an dem wir mal etwas länger 

Zeit hatten, als in unseren regelmäßigen Sit-

zungen, über die zukünftigen Entwicklungen 

in unserer Gemeinde zu sprechen und uns da-

bei untereinander auch noch einmal besser 

kennenzulernen.

Anne Jung
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14. Dezember 2024Gospel Community Siegen & Band

07.11., 19:30 Uhr: Kirchenmusik | 
Vortragsreihe, Teil 1: Musik ist eine 
Gabe Gottes – Reformation

Adventsandachten im Gemeindehaus

Mi, 04., 11. 18. Dezember | 19.30 Uhr

So, 3.11.2024 | 11:15 Uhr

Erlöserkirche Salchendorf

Neues aus dem Presbyterium

20.11.2024 | Kirche Neunkirchen | 19:30 Uhr

Pfr. R. Heuschneider & Pastor Jonas Klur

Do, 31.10.2024 | 19:30 Uhr: Ev. Kirche 
Burbach | Dr. Peter Böhlemann
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Goldene und Diamantene
Konfirmation

Am Sonntag den 01. September 2024 haben wir 

in unserer Kirchengemeinde die Goldene und 

Diamantene Konfirmation der Jahrgänge 1974 

und 1964 gefeiert.

Viele Jubilare haben sich auf den Weg gemacht 

um den Festgottesdienst unter der Leitung

von Pfr. Dr. Tim Elkar gemeinsam in der Ev. 

Kirche Neunkirchen zu feiern. 

Die musikalische Gestaltung übernahm der Or-

ganist Sebastian Strunk zusammen mit den 

Posaunen-chören der Gemeinde.

Nach dem Gottesdienst hatten die Jubilare Zeit 

bei einem Glas Sekt oder einer Tasse Kaffee ins 

Gespräch zu kommen und Erinnerungen aus-

zutauschen. Abgerundet wurde der Tag mit ei-

nem Mittagessen, was von einigen Jubilaren 

organisiert wurde.

Goldkonfirmanden Jahrgang 1974 und Pfarrer Dr. Tim Elkar Diamantkonfirmanden Jahrgang 1964 und Pfarrer Dr. Tim Elkar
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Zweiwöchiges Praktikum bei der 
Jugendreferentin Ann-Kathrin Klein

Outdoor-Wochenende
für Jugendliche

Am 09.08.2024 trafen sich 24 Jugendliche und 8 

Mitarbeitende, um zusammen für ein Wochen-

ende zur Steinwand in der Rhön zu fahren. Ich 

selbst war auch dabei. 

Wir waren dort Zelten und jeden Tag an der 

Steinwand zum Klettern. Außerdem haben wir 

zusammen in unserer Zeltküche gekocht und 

gegessen, Lagerfeuer gemacht und das ortsan-

sässige Freibad besucht, um uns abzukühlen. 

Thematisch ging es um die „Ich-bin-Worte“ Je-

sus. Mal haben wir uns in Andachten, mal in ei-

ner längeren Bibelarbeit am Lagerfeuer damit 

beschäftigt. Am besten hat mir die Gemein-

schaft und das Klettern gefallen. Wir waren uns 

alle einig: das muss wiederholt werden!

Mirja Schöw

Hey! Ich bin Mirja, 14 Jahre alt und habe Ende Au-

gust ein zweiwöchiges Praktikum bei Ann-Ka-

thrin gemacht. 

Ich habe mich für das Praktikum entschieden, 

weil ich auch in meiner Freizeit an verschiedenen 

Angeboten von der Kirchengemeinde teilnehme. 

Aus diesem Grund wollte ich mir den Beruf ge-

nauer anschauen. Ich bin positiv überrascht wie 

vielseitig dieser Beruf ist und wie viele Arbeitsbe-

reiche man kennenlernt und betreut. 

Folgende Arbeitsbereiche habe ich kennenge-

lernt: Eventplanung, Bandarbeit, KonfiCastle, 

Schulgottesdienste und Kooperation mit Schule, 

Jugendgruppen, Konfiar-

beit und die Konfettikir-

che. Außerdem finde ich, 

dass sich das Team der Ge-

meinde so sehr ergänzt 

und alle Spaß an ihrem Job 

haben.

                                 Mirja Schöw

Liebe Mirja! Vielen Dank für deine Mitarbeit und 

Tatkraft in der Zeit!  Es war schön dich zwei Wo-

chen mit im Team zu haben! Wir wünschen dir 

von Herzen Gottes Segen für deine Zukunft! Wir 

sehen uns – ganz sicher! 

Ann-Kathrin Klein

Wenn DU ebenfalls nach einem Praktikum 

suchst, dann melde dich gerne bei Ann-Kathrin 

Klein. Wir freuen uns!
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Sehnsucht nach einem neuen
Morgen – Eden Culture

Dr. Johannes Hartl und 

Christof Unterberger

29.10.2024 | 19 Uhr

Ev. Kirche Neunkirchen

Herzliche Einladung zu einem Abend der In-

spiration für Kopf und Herz.

Was ersehnen wir eigentlich? In welcher Zu-

kunft wollen wir leben? Bestsellerautor Johan-

nes Hartl nimmt uns mit auf eine faszinierende 

Reise zu dem, was uns menschlich bleiben 

lässt. Eine Analyse unserer Gesellschaft mit ei-

ner hoffnungsvollen Perspektive auf ein neues 

Morgen. Unterhaltsam und kurzweilig.

Der Cellist Christof Unterberger ist als Solist 

und Kammermusiker im In- und Ausland tätig. 

Musik ist seine Leidenschaft: sowohl Klassik, 

als auch Jazz und Pop.

Diesen Abend veranstalten wir in Kooperation 

mit der ALPHA Buchhandlung Siegen. Tickets 

zum Preis von 15 Euro sind erhältlich über die 

Buchhandlung und die Kirchengemeinde. Wei-

tere Infos finden Sie unter: www.alpha-siegen.

net und www.neunkirchen-evangelisch.de.

Am Veranstaltungstag öffnen wir die Kirche ab 

17.30 Uhr. Unser Multifunktionsraum wird 

zum Bistro mit Büchertisch, Getränken und 

Snacks.

Dr. Johannes Hartl, Augsburg …

… ist Philosoph, katholischer Theologe, Spea-

ker und Gründer des Gebetshaus Augsburg. 

Im Internet erreichen seine Vorträge zu den 

Themen Sinn, Verbundenheit und Glaube 

Hunderttausende. Er verbindet Menschen quer 

über Konfessionsgrenzen hinweg und macht 

Glaubensthemen relevant und verständlich für 

heute. Der Autor zahlreicher Bücher füllt als 

international gefragter Speaker Konferenzsäle 

mit über 10.000 Zuhörern. Er gilt als einer der 

einflussreichsten Vermittler zwischen christli-

cher Spiritualität, Philosophie und Psycholo-

gie im deutschsprachigen Raum.  

Christof Unterberger, Wien* …

… ist ein international tätiger Cellist und 

mehrfach ausgezeichneter Komponist, spezia-

lisiert auf Musik für Film und Medien. Mit sei-

ner Arbeit kombiniert er klassische Musik-

traditionen mit modernen Kompositionsme-

thoden, um emotionale und atmosphärische 

Klangwelten zu schaffen. Neben seiner künst-

lerischen Tätigkeit unterrichtet er Medien-

komposition an einer Wiener Universität.

*Christof Unterberger wird Johannes Hartl 

anstelle von Chris Heidenbauer begleiten, der 

verhindert ist.
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DI 29.10.24
19.30 UHR

VVK: 15 EURO

NACH EINEM
NEUEN MORGEN

SEHNSUCHT

Dr. Johannes Hartl
Speaker & Autor
Christof Unterberger
Cellist

Ev. Kirche Neunkirchen
Kirchstraße 19

Vorverkaufsstellen:
ALPHA Buchhandlung
Sandstraße 1, 57072 Siegen
siegen@alpha-buch.de

Ev.-Ref. Kirchengemeinde Neunkirchen
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen
buero@neunkirchen-evangelisch.de

Tickets ggf. auch an der AK erhältlich
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Im Weltraum
Ferienspiele im mobilen Anhänger

Dieses Jahr fanden die Ferienspiele in der Wo-

che vom 08.07.-12.07. erstmalig in Kooperation 

mit der OGS Salchendorf und Neunkirchen 

statt. Dabei wurde der mobile Kirchenanhän-

ger der Kirchengemeinde genutzt. 

Bisher war dieser zum Beispiel bei der Som-

merkirche, Gottesdiensten im Freien und Ver-

anstaltungen der Kirchengemeinde eingesetzt. 

Für die Ferienspiele wurde er nun als Spiele-

mobil ausgestattet und genutzt. An Bord waren 

verschiedene Spiele für draußen: z.B. Discgolf, 

Riesenmikado, Wasserspritzpistolen, Boggia, 

Spikeball, Seifenblasenmaschine, Bastel- und 

Malsachen. 

Außerdem war natürlich auch unsere orangen-

en Liegestühle und Picknickdecken am Start, 

um auch um den Anhänger herum eine gemüt-

liche und einladende Atmosphäre zu schaffen. 

Größere Aktionen im Laufe der Woche waren: 

eine Weltraumolympiade rund um die ver-

schiedenen Planeten des Sonnensystems, das 

Basteln eines Planetenmobiles und eine täglich 

gut besuchte Schminkstation. 

Das größte Highlight war mit Sicherheit der 

Besuch des mobilen Planetariums, dass in der 

Schulturnhalle aufgestellt wurde. Hier konn-

ten zu den Planeten „geflogen“ werden, es gab 

zahlreiche Informationen zum Sonnensystem 

und den Aufbau der Planeten. Außerdem wur-

de gemeinsam der Sternenhimmel beobachtet 

und nach Sternbildern gesucht. Einfach faszi-

nierend!  Eine wunderbare Woche, die nun hin-

ter uns liegt.

Sich gegenseitig bei Aktionen unterstützen, 

Material gemeinschaftlich nutzen, Beziehun-

gen pflegen und aufbauen (auch neben den 

Schulgottesdiensten), ansprechbar sein für die 

Anliegen der Kinder – das ist das Ziel von Ko-

operationen zwischen Schule/OGS und Jugend-

arbeit.
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Gott ist ein Schöpfergott. Er hat uns und die 

Welt wunderbar erschaffen. Gemeinsam haben 

wir uns drei Tage Zeit genommen, um unserer 

eigenen “Schöpferkraft” auf den Grund zu ge-

hen. 

Wir probierten verschiedene handwerkliche 

Techniken (u. A. Töpfern, Sticken und Kerzen 

gießen) aus und lernten so neue Fähigkeiten 

und Gottes Wesen neu und anders kennen. 

Gott spricht auf ganz vielfältige Weise zu uns! 

Das durften auch wir in der Zeit erleben und er-

gründen. 

Gott gab zum Beispiel Jeremia den Auftrag in 

die Töpferstube zu gehen und dort auf sein Re-

den zu warten (nachzulesen in Jeremia 18). So 

haben auch wir darauf gewartet, dass Gott in 

diesem kreativen Prozess zu uns spricht. 

Obendrauf gab es eine Packung Gemeinschaft 

und Sonnenschein! Einfach schön! 
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Füreinander –
Diakonie-Adventssammlung 2024

Liebe Leserinnen und Leser,

in diesem Jahr steht die Diakoniesammlung 

unter dem Leitwort "Füreinander". Dieses Mot-

to erinnert daran, wie wichtig es ist, einander 

in Liebe und Solidarität zu begegnen und für-

einander da zu sein.

Füreinander einstehen, füreinander da sein, 

füreinander Lasten tragen – das ist nach bibli-

schem Zeugnis die Quintessenz unseres Glau-

bens: "Einer trage des anderen Last, so werdet 

ihr das Gesetz Christi erfüllen" (Galater 6,2).

Jede Tat der Nächstenliebe trägt dazu bei, dass 

wir zu einer Gemeinschaft wachsen, in der nie-

mand alleine bleibt. In diesem Sinne ist das 

"füreinander" nicht nur ein Motto, sondern ein 

Versprechen, das wir uns gegenseitig geben: 

Ich bin für dich da – weil Gott für uns da ist.

Zur Wahrheit gehört aber auch, dass dieses 

Füreinander im Alltag allzu oft an seine Gren-

zen kommt. Als Einzelne/r kann ich nicht für 

alle und alles da sein. Dazu braucht es eine star-

ke Gemeinschaft, verlässliche Strukturen und 

engagierte Menschen. Kurz: es braucht Diako-

nie. Aufgabe der Diakonie ist es, dieses Fürein-

ander vorzuleben und zu organisieren.

Damit die Diakonie das leisten kann, braucht 

sie Ihre Unterstützung: vor Ort in Ihrer Kir-

chengemeinde, in Ihrer Region und überregio-

nal im Diakonischen Werk. Mit Ihrer Spende 

bei der Diakoniesammlung machen Sie das 

Füreinander stark und sind Sie selbst ein Teil 

des großen „diakonischen Wir“. Daher: Mach’s 

wie Gott – werde Menschen für andere!

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete und behü-

tete Adventszeit

Ulf Schlüter und 

Evangelische Kirche von Westfalen

Dr. Thorsten Latzel

Evangelische Kirche im Rheinland

Kontakt: 

Ev. Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein, Anne-

Katrin Jung, Burgstr. 21, 57072 Siegen, 

anne-katrin.jung@kirchenkreis-siwi.de
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Seniorenfahrt
„Fahrt ins Blaue“

Am Mittwoch den 04. September 2024 war es 

endlich soweit! Pünktlich um 8 Uhr traf der Bus 

an der Haltestelle in Neunkirchen, Kölner Stra-

ße ein. Bestens gelaunt stiegen wir alle ein und 

nach kurzer Überprüfung der Anmeldungen, 

alle waren anwesend, ging die Fahrt los.

Über das Ziel dieser Fahrt wurde sehr viel spe-

kuliert aber bis kurz vor der Ankunft wurde die 

Spannung darüber aufrechterhalten! Ca. eine 

halbe Stunde vor der Ankunft löste unser Pas-

tor Tim Elkar das Rätsel auf, es ging nach Als-

feld in Hessen! Diesen Ort kannte der Ein oder 

Andere schon von einem früheren Besuch und 

die Freude auf Alsfeld war sehr groß. Unter-

wegs durften wir auf eine schöne Andacht von 

Tim Elkar hören. 

Gottes Obstkorb, dieses Gedicht durfte ich 

noch zur kurzen Unterhaltung vorlesen. Viele 

verschiedene Früchte sind in Gottes Obstkorb, 

ja auf dieser Busfahrt waren wir auch mit sehr 

unterschiedlichen Menschen gemeinsam un-

terwegs und gerade das war toll! Gerade diese 

Vielfalt macht so eine Fahrt einzigartig und in-

teressant!

Unser netter Fahrer hatte das Ziel super im 

Blick und fuhr uns sicher und komfortabel 

nach Alsfeld. 

Um ca. 10 Uhr kamen wir auf dem Zielpark-

platz an. Wir haben uns dort in zwei Gruppen 

zur Stadtführung aufgeteilt und schon ging es 

los. So viele Fachwerkhäuser aus unterschiedli-

chen Jahrhunderten, ganz toll! Das älteste um 

1375! 

Es gibt über 400 verschiedene Fachwerkhäuser 

in Alsfeld, sehr beeindruckend! Beim Besuch 

der Walpurgiskirche trafen wir auf eine Grup-

pe aus Frankfurt, die gerade einen kurzen Got-

tesdienst hielt, an dem wir teilnehmen durften. 

Das war eine schöne, segensreiche Zeit. 

Nach dieser sehr informativen, herzlichen 

Stadtrundführung hatten wir nun alle die Gele-

genheit Alsfeld auf eigene Faust zu erkunden. 

In kleinen Gruppen oder alleine, ganz nach 

Lust und Laune hatten wir viel individuelle 

Zeit für gute Gespräche bei Essen und Trinken 

in  schönen Restaurants usw.! 

Es gab viel zu entdecken, zum Beispiel die alte 

Stadtmauer, ein altes Kloster, den Leonhards-

turm und so viel mehr. 

Mit dem Wetter hat Gott uns auch echt geseg-

net, es war nicht so heiß und es hat nur kurz ein 

wenig geregnet. Um 16 Uhr haben wir uns wie-

der auf die Rückfahrt ins Siegerland aufge-

macht. Unser Fahrer hat uns souverän nach 

Neunkirchen gefahren, vielen Dank dafür!

Es war für mich ein wunderbares Erlebnis, mit 

viel Segen und guten Worten und ich glaube da 

spreche ich für alle, die dabei waren. Herzli-

chen Dank an die Planer dieser tollen Senioren-

fahrt.

Gott segne Sie. Ihre Annette Borutta 
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Sonnenblumen-Aktion
in Wiederstein

Eine tolle Idee hatten 3 Wiedersteiner Kinder, 

die im Frühling auf einem Feld Sonnenblu-

mensamen ausgesät haben. 

Als im Sommer ein wunderschönes Sonnen-

blumenmeer heranwuchs, hatten die drei Ge-

schwister eine grandiose Idee. Groß und Klein, 

Alt und Jung wurden dazu eingeladen, das Feld 

zu besuchen und sich gegen eine kleine Spende 

eine Sonnenblume abzuschneiden. 

In der Mitte des Feldes wurde eine Geldkassette 

aufgestellt, die zum jetzigen Stand schon flei-

ßig gefüllt wurde. Der Wunsch der Dreien war 

es, den Erlös dem Förderverein der Ev. Kita Mit-

tendrin zukommen zu lassen. 

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Mitten-

drin danken den drei Geschwistern für ihre 

fantastische Idee. Besonders beeindruckt sind 

die Erzieherinnen, da die Geschwister die Akti-

on quasi eigenständig durchgeführt haben. 

Unterstützung erhielten sie von einem Freund 

der Familie. 

Alle Kinder der Kita werden nach der Aktion 

gemeinsam überlegen, was sie von dem Erlös 

anschaffen möchten. 

In einem gemeinsamen Gebetskreis dankten 

die Kinder und Erzieherinnen Gott dafür, dass 

er das Sonnenblumenmeer zu einer solchen 

Pracht hat heranwachsen lassen. 

Kinderbetreuung

Sonntagsschulen

Krabbelgruppe

Mädchenschar

Jungenschaft

Während der Gottesdienste wird in allen Kirchen eine Betreuung für 

Kinder bis ca. 4 Jahre angeboten.

Kinderstunden mit biblischen Geschichten, Liedern und Spielen für 

Kinder ab 3-4 Jahren bis ins Konfialter, parallel zum Gottesdienst. 

Einteilung nach Altersgruppen. 

Sonntag, 10:15 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Urte Heide, S 6883

Sonntag, 10:15 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Steffi Schöps, S 1369

Bei uns sind alle Kinder ab der Geburt mit ihren Müttern herzlich will-

kommen. 

Montag, 9:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Sarina Neuser, S 0151-54300761

Mittwoch, 9:45 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 außer in den Schulferien

 Kontakt: Miriam Bräuer, S 0151-27508652

Willkommen sind bei uns alle Mädchen von 8-13 Jahren zu spannenden 

biblischen Geschichten, fetzigen Spielen und noch viel mehr. 

Dienstag, 17:15 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Leoni Jakob, S 0170/4750803

Dienstag, 17:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Christiane Willwacher, S 781555

Mittwoch, 17:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Kristina Schreiber, S 0157/36699600

Jungenschaft – erfahren, dass Glaube Spaß macht – für Jungs von 14–18 

Jahren

Dienstag, 19 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

 Kontakt: Maximilian Lotz, S 0170/8392827

Donnerstag, 19 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Johannes Bräuer, S 0151/40244488

www.neunkirchen-evangelisch.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de

Veranstaltungen

25
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Gruppen für Kinder, Jugendliche und
Junge Erwachsene in der Gemeinde

Gruppen für Erwachsene
in der Gemeinde

Jungenjungschar

Ch@t

Willkommen sind bei uns alle Jungen von 8-13 Jahren zu spannenden 

biblischen Geschichten, fetzigen Spielen und noch viel mehr. 

Freitag, 17 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Julian Enners, S 02736/4179538

Freitag, 17 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Jonas Richter, S 0151/15537955

Freitag, 17 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

 Kontakt: Axel Beel, S 770011

Freitag, 17:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Tim Rottmann

Ch@t ist eine Gruppe für Junge Erwachsene von 17–26 Jahren

Montag, 19:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Michael Kessler, S 6610 

Frauenhilfe

Männerzone

MÄZO

Männertreff

Stammtisch des

Männertreffs

Andere Frauen treffen, sich austauschen, gemeinsam Bibel lesen und 

Themen erarbeiten – so kann man beschreiben, was  in den Frauen-

hilfsstunden gemacht wird. 

Mittwoch, 15:30 Uhr Salchendorf, Erlöserkirche

 zweiwöchentlich

 Kontakt: Ilse Meyer, S 4322

 02.10. Mitgliederversammlung und Erntedank

 16.10. 15 Uhr, Vereinshaus Salchendorf:

Besuch von der Seniorensicherheitsbe-

raterin der Polizei  Siegen -Wittgenstein

 30.10. Besuch von Pfr. Dr. Tim Elkar

 13.11. Überraschungsbesuch

 27.11. Thema noch offen

Donnerstag, 19:30 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

MÄZO – die Männergruppe des CVJM Neunkirchen

 monatlich 

 Kontakt: Mattias Sanna, S 6942, 

 aktuelles Programm online unter: 

 www.cvjm-neunkirchen.de/gruppen/mäzo

Mittwoch, 16 Uhr Salchendorf 

 Oktober–März: Vereinshaus Kölner Straße 331

 Von April bis September sind wir zu unter-

 schiedlichen Zeiten unterwegs, dabei ist der 

Abfahrttreffpunkt immer bei der Erlöserkirche

 Kontakt: Friedhelm Giebeler, S 5624

 16.10. Besuch von der Polizei: Schockanrufe, 

Diebstahl etc.

 13.11. Filmnachmittag

Montag, 10 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 jeden 1. Montag im Monat, wenn der 1. Montag 

 ein Feiertag ist, treffen wir uns am 2. Montag

 Kontakt: Friedhelm Giebeler, S 5624
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Blaues Kreuz

Frauen-

frühstück

Ehepaarkreis

Senioren-

geburtstagsfeiern

Montag, 19:30 Uhr Salchendorf, Erlöserkirche

 Kontakt: Silke Schmidt, S 0173/2791352

 blaues-kreuz-neunkirchen@t-online.de

Wir frühstücken ausgiebig und „inhaltsvoll“ zusammen. Dabei tauschen 

wir uns im Gespräch darüber aus, was eine jede persönlich bewegt. 

Außerdem beschäftigen wir uns mit biblischen und anderen Themen. 

Dienstag, 9:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 jeden 1. Dienstag im Monat

 Jede bringt ihr eigenes Frühstück mit.

 Kontakt: Brigitte Heinrich, S 02744/1419

Ob alleinstehend oder als Paar, jede und jeder ist herzlich willkommen. 

Wir beschäftigen uns mit biblischen Themen und was uns sonst in un-

serem Leben bewegt. Wir freuen uns auf Sie, denn mit neuen Men-

schen kommen neue Impulse in unseren Kreis.

Sonntag, 19:30 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

 Kontakt: Dorothee Schumann, S 4664

 06.10. Spieleabend

 24.11. Abend mit Martin Schreiber

Viermal im Jahr laden wir Menschen ab 80 Jahre zu einer Geburtstagsfeier 

mit Kaffee und Kuchen ein. Einladungen inkl. Rückmeldekarte werden 

durch die Mitarbeiterinnen im Gemeindebüro verschickt.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Zurzeit feiern wir im Café Rothe, Bur-

bach. In der Regel sind die Pfarrer Dr. Elkar und Schreiber anwesend und 

die GemeindeSchwester Annette Borutta. 

Nächster Termin: Dienstag, 22. Oktober, 15 Uhr

Geburtstage Juli, August, September

Gemeinschafts-

stunden

Gebetsstunde

Sport

Bibelstunde

Sonntag, 10:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Günter Reinschmidt, S 1372

Sonntag, 19 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Stephan Edelmann, S 763360

Sonntag, 19:30 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Hildegard Ditthardt, S 2563

Das Beste, was wir tun können, ist: Uns betend mit Gott an die Arbeit 

zu machen. Darum sind alle ganz herzlich eingeladen, mitzubeten. 

Dienstag, 20:30 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Str. 331

 im Anschluss an die Bibelstunde

 Kontakt: Christoph Heide, S 6883

Mittwoch, 20 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Gottfried Bräuer, S 1266

Donnerstag, 20 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Stephan Edelmann, S 763360

Mittwoch, 20 Uhr Salchendorf, Hockey, Turnhalle Kramberg

 Kontakt: Jonas Richter, S 0151/15537955

Donnerstag, 20 Uhr Neunkirchen, Grundschulturnhalle

 Kontakt: Karl-Heinz Henrichs, S 770889

Freitag, 20 Uhr Zeppenfeld, Turnhalle Rassberg

 Kontakt: Für Erwachsene:

 Johannes Baumgarten, S 0171/3411798

 Kontakt: Für Jugendliche (8-16 Jahre):

 Matthias Stracke, S 763303

Ein Bibelgesprächskreis, in dem wir uns über fortlaufende Bibeltexte 

oder Themen austauschen und auf Fragen gemeinsam Antworten su-

chen.

Montag, 19 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

 Kontakt: Wolfram Schmidt, S 656747

Dienstag, 19:30 Uhr In der Spur bleiben

 Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Christoph Heide, S 6883
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Hauskreise

Gottesdienste im

DRK-Senioren-

zentrum

Dienstag Mamakreis, jeden 1. Dienstag im Monat

   Kontakt/Info zu Zeit und Ort: 

   Anne Capito, S 61585

Mittwoch, 19:45 Uhr Neunkirchen

 Kontakt: Familie Sanna, S 6942 

Freitag, 20 Uhr Altenseelbach

 jeden 1. Freitag im Monat

 Kontakt: Steffen Manderbach, S 1452

Freitag, 20 Uhr Salchendorf

 monatlich, jeden 2. Freitag

 Kontakt: Anke Hartmann, S 600568

Freitag, 10 Uhr Salchendorf, Dr.-Harr-Saal, Am Birkenwald 1

 Kontakt: Dr. Tim Elkar, S 6588811

Amtshandlungen

www.neunkirchen-evangelisch.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de

Martin Schreiber
Schreibmaschine
Diese Informationen finden sich nur in der gedruckten Ausgabe des Gemeindebriefes. 
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Altenseelbach

Marianne Oerter 

Joachim Bräuer 

Gerhard Beichler 

Heinrich Gudelius 

Wilhelm Müller 

Marianne Reinschmidt 

Anna Ermert 

Inge Pitz 

Neunkirchen

Hans-Jürgen Schneider 

Helga Lange 

Irma Behm 

Margarete Häbel-Mauden 

Karl-Heinz Aurand 

Robert Krebs 

Klaus Rossek 

Renate Schütz 

Christa Schreiber 

Renate Fennen-Werthenbach 

Edith Bielewski 

Jürgen Hänsel 

Edith Rockmann 

Günter Dielmann 

Gertrud Schmidt 

Käthe Willwacher 

Manfred Schatter 

Friedrich Gräb 

Maria Fries 

Monika Kautz 

Edeltraud Grau 

Andreas Weigel 

Karl Heinz Mülln 

Gerhard Reinschmidt 

Kurt Höppner 

Hans Werner Beier 

Karin ter Jung 

Heinrich Meinhardt 

15.08. 

22.08. 

25.08. 

31.08. 

08.09. 

12.09. 

15.09. 

29.09. 

02.08. 

05.08. 

07.08. 

12.08. 

15.08. 

20.08. 

24.08. 

25.08. 

30.08. 

02.09. 

03.09. 

03.09. 

07.09. 

08.09. 

09.09. 

09.09. 

10.09. 

12.09. 

14.09. 

15.09. 

17.09. 

20.09. 

21.09. 

21.09. 

22.09. 

23.09. 

25.09. 

26.09. 

75 Jahre

80 Jahre

83 Jahre

90 Jahre

85 Jahre

89 Jahre

93 Jahre

79 Jahre

77 Jahre

85 Jahre

84 Jahre

85 Jahre

76 Jahre

78 Jahre

75 Jahre

83 Jahre

78 Jahre

88 Jahre

82 Jahre

82 Jahre

81 Jahre

79 Jahre

75 Jahre

86 Jahre

85 Jahre

78 Jahre

88 Jahre

85 Jahre

79 Jahre

79 Jahre

77 Jahre

83 Jahre

85 Jahre

75 Jahre

79 Jahre

75 Jahre
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Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag und Amtshandlungen, die ihre Person betreffen, 

im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widerspre-

chen. Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit:

Ev.-Ref. Kirchengemeinde

Gemeindebüro: Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen

Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung des Geburtstags bzw. der Amts-

handlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und 

den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an die obige Adresse mit.

www.neunkirchen-evangelisch.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe Dezember 2024 - Januar 2025:  03. November 2024

Impressum: Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Ev.-Ref. Kirchengemeinde Neunkirchen, v.i.S.d.P.: Ernst-Hermann 
Richter. Redaktionskreis: Rolf Henrichs, Ellen Weber, Benjamin Weller. 

Bildnachweis: Bildnachweis: Ann-Kathrin Klein, Norman Hartley, Alex List, Sascha Oerter, Benjamin Weller, Gebetshaus 
Augsburg, Pixabay, Canva, Kita Mittendrin

Die Herstellung des Gemeindebriefes ist leider nicht kostenlos. Wir sind daher dankbar für jede Spende, die auf ein Konto der 
Kirchengemeinde eingezahlt werden kann: Sparkasse Burbach-Neunkirchen, IBAN: DE84 4605 1240 0001 0141 90. Falls eine 
Spendenbescheinigung gewünscht wird, bitte Namen und Anschrift angeben. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Martin Schreiber
Schreibmaschine
Diese Informationen finden sich nur in der gedruckten Ausgabe des Gemeindebriefes. 
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